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10 Zoll praith vnnd 4 Zoll dickh, ainen per 45 kr.,
  thuet in Summa alles zusamben, so ihme vermög

N
o. 91   Scheins, datirt den 9. Juny A

o. 1691 entricht bezalt124 mit
   30 fl. 45 kr. —

Ir 3 Tagwercher haben im Neupau in allem 18 Tag-
  lohn mit Malzeinfassen verdient, ains zu 12 kr.,
  thuet, so ihnen den 25. Juny A

o. 1691 eruolgt
     3 fl. 36 kr. —

Georg Clarherr, Statt Zimmermaister alhier, vnd dessen
  Gesöllen, welche aus obigen 8 aichen Läden zue denen
  3 Kampprödern 24 khlaine Felln vnd aus denen
  4 Läden zue dennen Stiern Rödern 12 grosse Fellen
  vnd 6 Drills Scheiben, so alle nach im Vorrath sinndt,

Huius 34 fl. 21 kr.

[fol. 143r]

  gemacht, indeme sye solche aus dem gröbisten aus-
  gehöllet, abgeschnitten vnnd eingedöckht, verdienen

N
o. 92   dabei in Taglöhn Inhalt Scheins dato 30. Juny 1691

     6 fl. 18 kr. —

Zwayen Tagwerchern, so im Neupau ieder 5 Tag Malz
  eingefasst, beeden per 10 Täg gelohnt den 9. July 1691

     2 fl. — kr. —

Mehr zwayen Tagwerchern wegen Einfassung Malz in
  dem Neupau 6 Taglohn, ains zu 12 kr. abgestattet,
  den 23. July 1691 abgestatt

     1 fl. 12 kr. —

Simon Neiger, Burger vnnd Tachdöckher alhier, hat die
  Staindachung auf dem Mühlgschier vnd Mihlpoden
  völlig ybergangen vnd ausgebessert, trüfft sein Verdienst

N
o. 93   sambt vor 3 Fuehr Tach Tachstain den 4. Augusty A

o.

  1691
     4 fl. 6 kr. —

Abermahls zwayen Tagwerchern iedem 5 Täg, also
  beeden per 10 Täg Malzeinfasserlohn bezalt den
  20. Augusty 1691

     2 fl. — kr. —

124 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt.


